
 

 

 

 

 

 

Alternative Proteinquellen: Insekten als Futtermittel 
- Praxis und Perspektiven - 
_____________________________________________________________________________________ 
 

 
Datum, Uhrzeit Dienstag, 03.06.2025, 11:00 – 12:00 Uhr 

Ort BigBlueButton 

Anmeldung https://www.trafo-agrar.de/anmeldung  

Veranstalter Verbund Transformationsforschung agrar Niedersachen (trafo:agrar) 

Format Transformation in Kurz & Knackig: Vortrag + Diskussion 

Zielgruppe Agrar- und Ernährungswirtschaft, Landwirt*innen, Interessierte aus 
Wissenschaft, Wirtschaft, Politik, Verwaltung, Gesellschaft 

Moderation Dr. Stefanie Retz, stellvertretende Leitung trafo:agrar 
 
Programm 
 
Ab 10:45 Uhr Virtueller Welcome-Coffee 

  
11:00 Uhr Begrüßung und Einführung in das Thema 

Dr. Stefanie Retz, stellvertretende Leitung trafo:agrar 
 

11:05 Uhr Alternative Proteinquellen – Voraussetzungen und Perspektiven aus Sicht der Tier-
ernährung 

 Prof. Dr. Christian Visscher, Stiftung Tierärztliche Hochschule Hannover, Institut für 
Tierernährung 

 
11:25 Uhr Insektenfarming: Umsetzung in der Praxis  
 Clemens gr. Macke, Larvae Solutions GmbH, Addrup 
  
11:45 Uhr Diskussion 

 
12:00 Uhr Ende der Veranstaltung 
 
Was diskutieren wir am 03. Juni 2025? 
 
In den vergangenen Jahren werden immer mehr Insektenarten in der EU für die Nutzung als Nahrungs- 
und Futtermittel zugelassen. Hierzu zählen etwa die schwarze Soldatenfliege, der gelbe Mehlwurm, 
die Europäische Wanderheuschrecke und die Hausgrille. Sie dürfen auch Produkten wie Backwaren, 
Nudeln und Fleischersatzprodukten oder Tierfutter zugesetzt werden. Der Novel-Food-Verordnung zu-
folge gelten ganze/vollständige Insekten sowie Insektenteile und aus Insekten gewonnene Inhalts-
stoffe in der Europäischen Union als Novel Food (neuartige Lebensmittel).  

Was bedeutet das für unsere heutige Landwirtschaft? Sind die Insektenzucht und -produktion Game 
Changer oder bleiben sie Nischen? Welche Auswirkungen hat die Insektenproduktion auf die aktuelle 
Nutztierhaltung und welche neuen Möglichkeiten ergeben sich? Diese Fragen möchten wir mit Ihnen 
zusammen bei unserer 22. Kurz & Knackig-Veranstaltung beleuchten und diskutieren.  

https://www.trafo-agrar.de/anmeldung


 

 

Gemeinsam mit Prof. Dr. Christian Visscher von der Stiftung Tierärztliche Hochschule Hannover und 
dem Südoldenburger Unternehmer und Kommunalpolitiker Clemens große Macke betrachten wir die 
praktische Umsetzung der Insektenmast wie auch die aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnisse und 
Ansätze für die Integration in eine kreislauforientierte, reststromverwertende und nachhaltige Lebens-
mittelproduktion. 
 
 

 

Prof. Dr. Christian Visscher 

Prof. Dr. Christian Visscher hatte nach Studium und Promo-
tion jeweils mehrjährige Tätigkeit in Praxis und Pharmain-
dustrie inne. 

Von 2014 bis 2019 eine Juniorprofessur für Diätetik bei In-
fektionen im Nutztierbestand, seit Ende 2019 ist er Direktor 
des Instituts für Tierernährung an der Stiftung Tierärztliche 
Hochschule Hannover. Er ist Fachtierarzt für Tierernährung 
und Diätetik und Fachtierarzt für Schweine.  
 
 
 

 

Clemens große Macke 

Clemens große Macke ist gelernter Landwirt und Kaufmann. 
Seit 1983 ist er Landwirtschaftsmeister und übernahm 1986 
den elterlichen Betrieb in der Gemeinde Essen (Oldenburg) 
und ist seitdem als Landwirt und als freiberuflicher Unter-
nehmensberater tätig.  

In den Jahren 2003-2017 gehörte er dem Niedersächsischen 
Landtag an und war von Mitte 2012 bis März 2013 stellver-
tretender Vorsitzender der CDU-Landtagsfraktion und ihr 
Sprecher für Ernährung und Landwirtschaft.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kontakt: 



 

 

Doris Schröder, Verbund Transformationsforschung agrar Niedersachsen (trafo:agrar) 
E-Mail: doris.schroeder@trafo-agrar.de - Tel.: +49 (0) 4441 15-430 


